
 
S P O N S O R I N G - M E N Ü  

Deutsche Lichttechnische Gesellschaft e.V. (LiTG) Danneckerstr. 16 in 10245 Berlin 

 

Verschiedene Give-Aways und Anlässe warten auf ein Branding durch Ihre Firma oder Ihr Produkt. Gerne 

entwerfen wir mit Ihnen gemeinsam Ihr ganz individuelles Sponsoring-Paket – Nutzen Sie bspw. einen Push-

Service für Firmenwerbung über das Tagungs-WLAN, lassen Sie unsere mobilen Werbetafeln für Ihre ganz 

eigene Ansprache in Aktion treten - denken Sie gemeinsam mit uns Zukunft!  

Weitere Sponsoring-Möglichkeiten finden Sie hier: 

 

 

Kaffeepause 

 

1000€ 

 

1 von 2 

 

Mittagessen  

 

2000€ 

 

1 von 2 

 

Abendessen 

 

5000€ 

 

1 

 

Getränke am Abend 

 

5000€ 

 

1 

 

Raummiete 

 

3000€ 

 

1 von 2 

 

Technikpaket 1 

 

1500€ 

 

1 von 2 

 

Technikpaket 2 

 

3000€ 

 

1 

 

Interior Paket 1 

 

1000€ 

 

1 

 

Interior Paket 2 

 

2000€ 

 

1 

 

Keynote-Vortrag 

 

2500€ 

 

1 von 4 

 

Studentenpatenschaft 

 

800€ 

 

1 von 30 

 

Referentenhonorar 

 

1500€ 

 

1 von 15 

 

Graphic Recording 

 

2000€ 

 

1 

 

 



 
I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  S P O N S O R E N  

Deutsche Lichttechnische Gesellschaft e.V. (LiTG) Danneckerstr. 16 in 10245 Berlin 

ORT 

Hochschule für angewandte Wissenschaften (HAW) Hamburg, Forum Finkenau 

 

ZEIT  

15.-16. Mai 2019 - Zwei Tage inklusive Abendveranstaltung 

 

TEILNEHMER // ZUKUNFTLER 

150 bis maximal 200 Teilnehmer 

 

ZIELGRUPPEN  

Licht-Interessierte & Lichtschaffende 

Visionäre & Zukunftsforscher 

Soziologen, Mediziner, Psychologen, Verhaltensforscher & Biologen 

Verkehrsplaner, Städte- & Raumplaner, Lichtplanendende, Architekten und Ingenieure 

Hersteller, Fachfirmen und Ausführende mit Bezug zu Tageslicht & Kunstlicht aller Art 

Politik, Fach- & Berufsverbände/ Vereine & lichtaffine Verbände 

beitragsleistende, diskussionsfreudige Studenten & junge Unternehmen 

 

VERANSTALTER 

Deutsche Lichttechnische Gesellschaft e.V. (LiTG) 

 

FORMAT 

Barcamp – Tagung mit Keynotes, offenen Diskussionsrunden und Workshops, deren Inhalte die 

TeilnehmerInnen mitgestalten und entwickeln. „Alles darf gedacht werden!“ 

 

ZIELE 

Gemeinsam möglichst viele, neuartige Gedanken, Ideen und Ansätze für die Zukunft des Lichts 

und dessen Reflexionsbereiche zu entwickeln und diese in den Folgejahren ab 2020 in konkrete 

Zukunfts-Workshops zu überführen 

 

ANSPRECHPARTNER 

Bitte wenden Sie sich an Jochen Riepe unter jochen.riepe@litg.de 

 

 

 

 

mailto:jochen.riepe@litg.de

